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Herren-Bezirksliga

TTC Leinzell : SV Plüderhausen III 
Samstag, 17.02.2024, 15:30 Uhr

Für den SV Plüderhausen III geht die Siegesstraße weiter

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SV Plüderhausen III in der Herren-Bezirksliga gegen den TTC
Leinzell durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 4 Stunden und wurde
insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Hahn und Mohr errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Stempfle / Horn bekamen es im ersten Spiel mit
Mohr / Gottheit zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stempfle / Horn am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 0:3 gegen
Hahn / Fezer fanden dagegen Leischner / Fuchs von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim 3:0-Erfolg gelang es Mozer / Kieß die Gastspieler Geilfuss-
Nusko / Mürdter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Chancenlos war Luca Stempfle gegen Marcus Mohr nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht
zu holen. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Hahn hatte Ralph Leischner nur im
ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Bernd Mozer hatte im Spiel gegen Lars Fezer am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Simon Hörner und Michael Geilfuss-Nusko sich am Tisch gegenüber standen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Jan Kieß gegen Frank
Steffen Mürdter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:9, 8:11, 11:3 nicht verloren. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Paolo Gottheit eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Ronald Fuchs
gewann gegen Paolo Gottheit mit 3:2. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC
Leinzell und des SV Plüderhausen III in die Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Luca
Stempfle bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Daniel Hahn dann doch niedergerungen worden. 11:7,
9:11, 11:9, 11:13, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Ralph Leischner und Marcus Mohr
am Tisch die Schläger kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Mohr mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Zwei Sätze lang fand Bernd
Mozer gegen Michael Geilfuss-Nusko das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 10:12, 7:11, 11:9, 11:7, 11:6 gewann. Mit diesem Sieg hat Geilfuss-Nusko
nun 11 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 3 Einzel verlor. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Simon Hörner bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lars Fezer. Das folgende Einzel
zwischen Jan Kieß und Paolo Gottheit endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:
6 (Kieß) und 9:2 (Gottheit). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Leinzell nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TB Beinstein III am 25.02.2024 zu punkten. Die Mannschaft des SV Plüderhausen
III wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Oberbrüden II
am 24.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Leinzell

Doppel: Stempfle / Hörner 1:0, Leischner / Fuchs 0:1, Mozer / Kieß 1:0 
Einzel: L. Stempfle 0:2, R. Leischner 0:2, B. Mozer 1:1, S. Hörner 0:2, J. Kieß 1:1, R. Fuchs 1:0 

 SV Plüderhausen III
Doppel: Hahn / Fezer 1:0, Mohr / Gottheit 0:1, Geilfuss-Nusko / Mürdter 0:1 
Einzel: D. Hahn 2:0, M. Mohr 2:0, M. Geilfuss-Nusko 2:0, L. Fezer 1:1, P. Gottheit 1:1, F. Mürdter 0:1


